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Praxistipps und Gestaltungsideen zur Alltagsbegleitung in der Altenhilfe




	
					
	


	Schritt-für-Schritt-Anleitung: So gelingt der Herbstkranz

	Schritt 1: Vorbereitung und Einstimmung
	Legen Sie Musik auf, die zum Herbst passt, und sorgen Sie für eine gemütliche Atmosphäre. Stellen Sie alle Materialien griffbereit zur Verfügung und erklären Sie, was heute gemacht wird. Zeigen Sie einen fertigen Kranz als Beispiel, damit alle Teilnehmenden wissen, wie der Kranz aussehen könnte.

	Schritt 2: Auswahl der Basis
	Lassen Sie die Teilnehmenden einen Kranzrohling auswählen. Stroh- oder Weidenkränze eignen sich besonders gut, da sie das Umwickeln erleichtern.

	Schritt 3: Materialien anordnen
	Bitten Sie die Teilnehmenden, sich die Naturmaterialien in gewünschter Reihenfolge zu sortieren – das erleichtert später das Binden.

	Schritt 4: Kranz binden
	Fangen Sie an einer Stelle des Rohlings an und legen Sie nach und nach Blätter, kleine Zweige oder Moos auf. Diese werden mit dem Draht fixiert, indem er mehrfach um das Material und den Rohling gewickelt wird. Arbeiten Sie sich so schrittweise rundherum.

	Schritt 5: Akzente setzen
	Wenn der Grundkranz fertig ist, können Sie mit Deko-Elementen Akzente setzen. Diese können entweder eingewickelt oder mit der Heißklebepistole befestigt werden (durch Sie als Betreuungskraft).

	Schritt 6: Abschluss
	Verdecken Sie das Drahtende mit einer schönen Schleife oder einem letzten Deko-Element. Fügen Sie ein Band zum Aufhängen und gegebenenfalls ein Holzschild mit dem Namen des Künstlers hinzu – fertig ist der Herbstkranz!
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